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EVALOG

• „Kernverfahren“ KFZA 

Kurzfragebogen zur Arbeitsanalyse

• Interviewverfahren für Kleinstevaluierungsbereiche 

1- 3 Personen pro Interview

Tätigkeitsgruppe 1 - 5 AN

Einsatz auch in größeren Betrieben mit kleinen Tätigkeitsgruppen

• AG oder AN führen Interview durch

• Leitfaden führt durch gesamten Evaluierungsprozess Erhebung, 

Bewertung, Maßnahmen, Überprüfung der Wirksamkeit, Planung der 

Anpassung, Dokumentation



Leitfaden

1. Durchführung der Evaluierung psychischer Belastung

2. Weiterführende Informationen zur Evaluierung

3. Kontaktstellen zur Unterstützung

4. Informationsblätter 

5. Arbeitsblätter







1. Durchführung



Fragebogen

Arbeitsinhalte

Vielseitigkeit „Können Sie bei Ihrer Arbeit Neues lernen?“

Ganzheitlichkeit „Bei meiner Arbeit sehe ich selber am Ergebnis, ob 

meine Arbeit gute war oder nicht.“

Stressoren

qualitative Belastung „Es werden zu hohe Anforderungen an meine 

Konzentrationsleistung gestellt.“

quantitative Belastung „Ich habe zu viel Arbeit.“

Arbeitsunterbrechungen „Ich werde bei meiner eigentlichen Arbeit immer 

wieder unterbrechen.“

Umgebungsbelastungen „An meinem Arbeitsplatz sind Räume und 

Raumausstattung ungenügend.“



Fragebogen

Ressourcen

Handlungsspielraum „Können Sie Ihre Arbeit selbständig planen und 

einteilen?“

soziale Unterstützung „Man hält in dem Betrieb gut zusammen.“

Organisationsklima

Information und Mitsprache „Über wichtige Dinge und Vorgänge in 

unserem Betrieb sind wir ausreichend informiert.“

betriebliche Leistungen „Unser Betrieb bietet gute 

Weiterbildungsmöglichkeiten.“





2. Weiterführende Informationen

Gesprächsführung

Grundhaltungen, Grundlagen & Techniken

Arbeitspsychologischer Hintergrund

Belastung – Beanspruchung

Stressoren – Ressourcen

persönlichkeitsförderliche Arbeitsgestaltung

Arbeitsrechtlicher Hintergrund

Anforderungen nach dem ASchG bzgl. 

- Festlegen von Arbeitsbereichen & Tätigkeiten

- Ermitteln und Beurteilen psychischer Belastungen

- Festlegen der durchzuführenden Maßnahmen

- Überprüfung der Wirksamkeit von Maßnahmen

- Anpassen der Evaluierung 

- Dokumentation



3. Teil: Kontaktstellen zur Unterstützung 

rund um die Evaluierung

 Kontaktstellen bei der AUVA

 Kontaktstellen bei psychischen Problemen

 Inhaltlich Ansprechpersonen und Autorin/Autor von EVALOG



4.Teil Informationsblätter

Info für 

Arbeitnehmer
 Informationsblatt 1: Information für AN, 1x je AN

 Informationsblatt 2: Kurzleitfaden zur Umsetzung der Evaluierung

 Informationsblatt 3: Kurzleitfaden zur Gesprächsführung

 Informationsblatt 4: Übersicht über die wichtigsten gesetzlichen 
Anforderungen

 Informationsblatt 5: Ermitteln und Beurteilen psychischer Belastung –
Hinweise zum Fragebogen 

 Informationsblatt 6: Ermitteln und Beurteilen psychischer Belastung–
Gestaltungsempfehlungen

 Informationsblatt 7: Festlegen und Umsetzen von Maßnahmen

Für den 

Evaluierer zur 

Vorbereitung

auf EVALOG

Für den 

Evaluierer zur 

Umsetzung

von EVALOG



4.Teil Informationsblätter

Informationsblatt 1, 

auszugsweise



Informationsblatt 2, 

auszugsweise



Informationsblatt 6,

auszugsweise



5. Arbeitsblätter

für die Durchführung und Dokumentation

Arbeitsblatt 1 „Festlegen von Arbeitsbereichen und Tätigkeiten“

Arbeitsblatt 2 „Ermitteln und Beurteilen von psychischer Belastung“

Arbeitsblatt 3 „Festlegen und Umsetzen von Maßnahmen und 

Überprüfung der Wirksamkeit“

Arbeitsblatt 4 „Teilschritte für die Umsetzung der Maßnahme“

Arbeitsblatt 5 „Auseinandersetzung mit der Maßnahme, wenn die 

erwünschte Wirkung ausbleibt“
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&
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